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^Tf^fT (•'>'• ^\) ^'- das Flehen, Bitten.

•flf^l. t^inen Schützer habend.

ifT^ m. Schall, Gebrüll, Geräusch, Laut,

Ton.

•ftf^ schallend, tönend, rauschend.

•rrf^ (s. ifir) n. = •n^.

•nf^«!^ schallend, tönend, brüllend, schrei-

end, lärmend (bes. —»).

•TT^^ u. irr^ Ädj. Fluss-.

•rre^=»rT^^5 nur •tlVITT supplex u.

•tl^^ n. Zuflucht, Hilfe.

•TT^iVcr nichts gelernt habend.

•TT«!! Ädv. verschiedentlich, mannigfach,

besonders (oft adj., bes. »—). ^Fräp.

ohne (Instr., Abi. o. Acc).

•n"Tr«in"^ verschiedenartig.

•TT«TT^ ft. Verschiedenheit, Mannigfaltig-

keit, Besonderheit.

•n«nfeT§"^wi. Sgl. verschiedene Himmels-

gegenden.

•TTTT^lfl^ u, °^^ aus verschiedenen

Gegenden.

•rnrn}^ Pl. von verschiedener Gesinnung.

•fT'TT'T^ Adv. verschiedenartig.

•TTTTT^ voll von mannigfaltigen Stim-

mungen.

1« «TH I I^M 'm. PI. verschiedene Gestalten.

2. «iH I I^M verschiedengestaltig o. -artig.

•n*fT^«inen verschiedenen Zweck o.versch.

Bedeutungen habend; m. ein Wort mit

versch Bed.

•TT^nf^V verschieden, mannigfaltig.

•tl«n^j?n A P^' Frauen von verschiedenen

Kasten.

•TT'^'f n. Freudenort, Paradies.

•TT«^ f- Freude ; Eingangsgebet (d.).

•H«^g?§, f. ^ ein fröhliches Gesicht

zeigend; m. PI, eine Klasse von Manen.

/. N. eines Metrums.

•HfMci w. Barbier; f. ^ die Frau eines B.

•nf^cRT^ n. Barbierstube.

ifTVr^ /* Öffnung 0. Quell.

"ifr^ (adj. — o) Nabel, Nabe, Mittelpunkt.

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch.

•TW^i f- ^ Himmels-, himmlisch.

«Tf'HT^fV^ w'- ^- eines alten Bishi.

•nf^ /• (»w«) Nabel, Nabelschnur, Ver-

tiefung, Nabe des Rades, Mittelpunkt,

Ursprung , Heimat , Verwandtschaft,

Verwandter, Freund.

^f^cR (adj. ~o) Nabel , Nabe
; f. ^J-

'R^cin' eine nabelähnliche Vertiefung.

!• •fT'fiTWrfT aus einem Nabel entsprossen.

2. "TTfir^Tcf von unedler Geburt.

•rrf^J^^ bis zum Nabel reichend.

•nf^^ in. der Nabelgeborene (Bein,

Brahman's).

•nfir^Tf ^- Demut (eig. Nicht-Hochmut).

«fTftT^rf^fT unbemerkt.

•TTf*TT^«T ^« das Abschneiden der Nabel-

schnur.

ifT^ft /. Nabel, Nabe (cf, •nf^).

«fX^ aus dem Nabel hervorgekommen;

n. eine best. Opferhandlung.

•fX?T (adj. —-o u, adv.) s. 'ifT'T'C..

•fX^^ (adj, —o,
f. ^Tf^^) = ^TR^.

«fT'T'RTW ^' Nominalsuffix (g.).

«TTT^R'tl. ^- Namengebung (r.).

•fT'T«fi^'<f «T n. Namensnennung.

'iTTT^f ^-5 **^fW ^v °^T^ w. dass.

•TTTcHEC^ Adv. namens, namentlich, mit

Namen. Mit c|p^ benennen, 7nit Tfl^ nach

jemds. (Acc.) Namen fragen. — «niT

«ff^^ Adv. namentlich.

«fTTV w- ®V[T w^- Namengeber.

«fX^T^X'^l^eRnur den Namen (Nom.) tragend,

nur —heifsend.

•ff^^jfrfr^ (—°) den Namen -^tragend.

•fTTV'^ ^- Benennung, Name ; auch - "irr-

«||7Y«i^ n. (adj.—o /". «f \'^, seltener - m.)

Name, Merkmal, Form, Gestalt, Art,

Wesen, Personenname (o/)/>.Geschlechts-

name); Nomen (g.). «rr^T u. JlfJ^

(auch beides zus.) mit Namen, namens.

•TT'fr ^T^ den N. nennen, o^^^ —tragen,

**^'?:, "^T 0. ^ einen N. geben, "ifTWT

ö|fj 0. f^T^T jemd. benennen (2 Acc).

I
«TTT auch adv. nämlich, freilich, wirk-

14


